Bußfeier Advent 2009 

Ein wenig Duft hängt immer an der Hand, die Rosen schenkt –

 „ Denn wir sind Christi Wohlgeruch, den anderen Lebensduft“ 2 Kor.2,15a.16b
Vorbereitung: Textzettel, Rosenstrauß, ( ev. Rosen einzeln im Altarraum), Rosenöl

Kreuzzeichen / Begrüßung

Einleitung: Wir sind hier, unser Herz vor Weihnachten zu öffnen, nachzudenken, wo in unserem Leben etwas nicht richtig läuft, etwas besser sein könnte. Wir sind von Gott erwählt, wir haben uns für den Weg Jesu Christi entschieden. Unser Lebensgefühl soll ein erlöstes und angstfreies sein. Ist es das? 

Lied: Lied: Öffnet die Türen, … LQ 242  2 Str. wenn nicht möglich -  Macht hoch die Tür  
Besinnung:
Wir lesen gerne Sprichwörter, Zitate, kluge Sätze. Es sind menschliche Erfahrungen, die in kurzen Sätzen zusammengefasst sind. Philosophen, Schriftsteller, berühmte und andere Menschen schreiben ihre Lebensweisheiten für andere auf. 

Auch die Bibel ist voll von Lebensweisheiten, die uns helfen können besser zu leben. 

Vielleicht wollen sie nur, dass andere darüber nachdenken, Sinn in ihrem Tun finden oder denselben Fehler nicht noch einmal begehen. 

Wir haben die Freiheit, aus der Vielfalt der Zitate die auszusuchen, die uns besonders ansprechen. 

Einige Sprichwörter können uns bei der heutigen Besinnung Leitfaden sein.

Mit dem Lied “Kyrie eleison, … rufen wir Christus in unsere Mitte und bitten ihn, unser Herz zu öffnen für Gott und die Menschen

Ruf: Kyrie eleison, … 

Kurze Stille und Kyrie eleison (LQ  191): Ruf nach jedem Sprichwort (oder Auswahl)

Nicht der Dorn verwundet dich,
du selbst verletzt dich an den Dornen.

Pygmäensprichwort

Verlange vom Frosch nicht, 

dass er dir zuliebe ein Fisch werde. 

Jakob Boßhart

Wenn du geliebt werden willst,

sei liebenswert

Dornen in meinem Leben –

An welchen verletzte ich mich?

Was macht mich so verletzlich?

Anderswerden, sich verändern – 

Wer soll sich ändern? Die anderen!

Was kann ich ändern? An mir!

Liebenswert –

Was macht mich liebenswert?

Die Suche nach Sündenböcken 

ist von allen Jagdarten die einfachste.

Dwight D. Eisenhower

Schreibe in den Sand, 

wenn dich jemand verletzt. 

Meißle in Stein, 

wenn jemand gut zu dir ist. 

Wir sind nicht nur verantwortlich für das, was wir tun, 

sondern auch für das, 

was wir nicht tun.

Voltaire

Gott hat mehr Liebe und Erbarmen, 

als je ein Mensch verschulden kann. 

Nikolaus Lenau

Es gehört mehr Mut dazu, 

seine Meinung zu ändern, 

als ihr treu zu bleiben.

Friedrich Hebbel

Richte nie den Wert des Menschen 

schnell nach einer kurzen Stunde! 

Oben sind bewegte Wellen, 

doch die Perle liegt am Grunde

Indianisches Sprichwort

Wenn uns etwas aus dem gewohnten 

Geleise wirft, bilden wir uns ein, alles sei verloren; dabei fängt nur etwas Neues, Gutes an.

Leo Tolstoj

Der Mensch bringt sein Haar

täglich in Ordnung, 

warum nicht auch sein Herz?

China

Wer ist schuld? – 

an meinem Ärger, an meinen gestörten Beziehungen, meinem Unglück. Wo bin ich schuldig?

Es tut weh –

wenn andere mir keine Anerkennung schenken, mich nicht verstehen. Bleibe ich an den Kränkungen hängen und übersehe das Gute in meinem Leben?

Gelegenheit verpasst –

Es gibt keine Möglichkeit mehr es zu tun, zu sagen. Hätte ich damals!

Was kann ich jetzt tun? Was ist noch möglich?

Gottes Liebe zu uns – 

Spüre ich sie in meinem Leben? Kann ich mich in Gottes Erbarmen fallen lassen? Fühle ich mich befreit und erlöst.

Im Recht sein – 

Wer? Ich oder die andern. Kann ich andere Meinungen akzeptieren?

Meine Meinung ändern?

Anderssein - 

Dem anderen sein Anderssein ermöglichen. Überzeuge ich mich selbst, wenn über andere gewertet,

gerichtet wird? Frage ich nach den Stärken und Nöten anderer?

Plötzlich ist alles anderes – 

Die Beziehung ist zerbrochen, eine schwere Krankheit, ein Todesfall. Kann ich Einschnitte in meinem Leben annehmen, die Herausforderung sehen?

Achtsam, empfindsam sein – 

Wie gehe ich mit mir um? Was mache ich, dass meine Seele wachsen kann, mein Herz weit und empfindsam wird?

Die Liebe hat zwei Töchter, 

die Güte und die Geduld

Italienisches Sprichwort

Das einzig Wichtige im Leben sind 

die Spuren von Liebe, die wir hinterlassen, wenn wir weggehen. 

Albert Schweitzer

Ich weiß nicht, wohin Gott mich führt, 

aber ich weiß, dass er mich führt.

Gorch Fock

Güte und Geduld –

Du meine Güte! Geduld mit den Schwächen anderer. Wann finde ich mich gütig?

Endlichkeit – 

Wenn ich jetzt sterben würde, welche Spuren hinterlasse ich? Wo ist gesäte Liebe aufgegangen?

Gottvertrauen –

Lasse ich mich führen? Komme ich aus meiner Depression heraus, weil ich vertrauen kann, dass Gott  mein Bestes will?

Gebet

Schriftwort (Bibelübertragung nach:)  2 Kor 2,8.11.14-21

Schwestern und Brüder.

Ich bitte euch, Liebe walten zu lassen und zu verzeihen, damit wir nicht vom Satan überlistet werden; wir kennen seine Absichten nur zu gut.

Dank sei Gott, der uns stets im Siegeszug Christi mitführt und durch uns den Duft der Erkenntnis Christi an allen Orten verbreitet. 

Denn wir sind Christi Wohlgeruch; den anderen Lebensduft, der Leben verheißt. Wer aber ist dazu fähig?

Wir sind jedenfalls nicht wie die vielen anderen, die mit dem Wort Gottes ein Geschäft machen. Wir verkünden es aufrichtig und in Christus, von Gott her und vor Gott. 

Gedanken zum Schriftwort und zur Salbung mit Rosenöl
Paulus sagt: „Wir sind Christi Wohlgeruch für Gott unter denen, die gerettet werden. Durch uns wird der Duft der Erkenntnis Christi an allen Orten verbreitet. Wir sind den anderen ein Lebensduft.“
Ein Sprichwort sagt: Ein wenig Duft hängt immer an der Hand, die Rosen schenkt.

Wir dürfen
 –  den Duft der christlichen Liebe nach Hause tragen  mit offenen Händen 

    dass sich der Duft - entfalten und verströmen kann

    dass ich mich -  entfalten und verströmen kann. 

Wir dürfen

–  den Duft der christlichen Liebe nach Hause tragen  mit offenen Händen, 

    die mich daran erinnern, dass das Gute nur durch das Tun geschieht

Ein wenig Duft hängt immer an der Hand, die Rosen schenkt.
Lied: Öffnet die Türen, …LQ 242, 3. Str.
Bitte um Vergebung und Salbung: 

Wir Menschen brauchen Zeichen um die Liebe und Barmherzigkeit Gottes zu erfassen, dass Gott uns vergibt, uns die Chance gibt neu zu beginnen. 

Ein Zeichen ist heute die Salbung mit Rosenöl auf die Hände.

Salbung als heilendes Zeichen, als Stärkung für ein Leben im Sinne Gottes.

Salbung als Aufgabe die Botschaft Jesu zu verkünden und nach ihr zu leben.

Einladung zur Zeichenhandlung …

Zeichenhandlung: 

- Während der Zeichenhandlung leise Orgelmusik
- Begleitwort: Liebe und Heil unseres Herrn umgibt dich – gib von dieser Liebe weiter

Nach dem persönlichen Empfang dieses Zeichens bitten wir gemeinsam Gott um Vergebung, indem wir das Vaterunser beten:
Vater unser

Friedensgruß

Setzen wir noch ein Zeichen, dass wir den Frieden in unserem Herzen ernst nehmen 

Gebt einander ein Zeichen dieses Friedens. 

Lied: Öffnet die Türen, … LQ 242, 4. Str. 
Segen und Friedensgruß

Wir bitten Gott um seinen Segen: 

Der Herr schenke uns vom Duft seiner Liebe

Der Herr beschütze uns in allen Situationen unseres Lebens

Der Herr begleite uns auf all unseren Wegen

So segne uns und alle, für die wir Verantwortung tragen, der Vater, …

Geht nach Hause und lasst die Menschen den Duft der Liebe Gottes spüren. 

Lasst uns gehen in seinem Frieden. A Dank ...

Lied: Maria durch ein Dornwald ging  oder Sieh, der Herr kommt in Herrlichkeit
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